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***Am Mi., 09.07.25 um 15 Uhr trifft man sich in der Begegnungsstätte zum Strickcafé.***
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Gemeinsame Radausfahrt
Liebe Ingersheimerinnen und Ingers-
heimer, liebe Radfahr-Begeisterte,
vom 1. bis 21. Juli ist Stadtradel-Zeit 
im Landkreis Ludwigsburg und wir 
sind wieder dabei.
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren lade ich Sie herzlich zur gemein-
samen Radausfahrt ein.
Diese findet statt am Donnerstag, 10. 
Juli 2025, Treffpunkt ist um 18:30 Uhr 
am Rathausbrunnen.
Unser bewährter Radelanführer, Herr 

Günter Grundel wird die Gruppe wie-
der gekonnt leiten. Wir fahren eine 
Runde, die für jeden machbar ist, ein 
gewisses Grundtempo wird jedoch 
vorausgesetzt.
Im Anschluss an unsere Radausfahrt 
freue ich mich über eine gemeinsa-
me Einkehr im Restaurant Fischer-
wörth.

Ihre Simone Lehnert,
Bürgermeisterin

Samstag, 5. Juli 2025
REPAIR-CAFÉ
Begegnungsstätte, 
Wilhelmstr. 2/1
Beginn: 14 Uhr

Freitag, 4. Juli 2025
PETANQUE_BOULE-SPIEL
Boule-Platz Fischerwörth
Beginn: 14.30 Uhr
jeden Mi & Fr bis 30.07.25

Montag, 14. Juli 2025 bis
Freitag, 18. Juli 2025
ZIRKUSPROJEKT
Schillerschule Ingersheim
Sportgelände Fischerwörth



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag   8-22 Uhr
Mo - Fr     geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 116117 kann bundes-
weit kostenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG 
0180 6 071410

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 0711 7877733

APOTHEKEN

Freitag, 4. Juli 2025
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 38 60 16
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr.124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 28 12 34

Samstag, 5. Juli 2025
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 5 83 95
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 87 03 07

Sonntag, 6. Juli 2025
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 5 26 58
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 89 02 31

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten: Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51

NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-52

RETTUNGS- UND KRANKENTRANSPORT 112

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Bezie-
hungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de

SOZIALPSYCHATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.

DIAKONISCHES WERK –  
BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0

KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
BEREITSCHAFTSDIENST

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen  07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH  0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH  0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg  07141/ 220353
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Transportnetzbetreiber terranets bw informiert:  
Bau für geplante Gashochdruckleitung „Süddeutsche 
Erdgasleitung“ (SEL)
terranets bw plant und baut die rund 250 Kilometer lan-
ge „Süddeutsche Erdgasleitung“ (SEL), die in Abschnitten 
realisiert wird. Der rund 43 Kilometer lange Leitungsab-
schnitt der SEL von Löchgau über Besigheim, Bietigheim-
Bissingen, Ingersheim, Freiberg a. N., Ludwigsburg, Mar-
bach a. N., Remseck a. N., Waiblingen, Korb, Weinstadt, 
Kernen i.R. und Aichwald bis nach Esslingen a. N. soll bis 
Mitte 2026 fertiggestellt werden.
Beim Bau konzentriert sich terranets bw die nächsten 
Monate zunächst auf Sonderbaustellen wie unterirdi-
sche Querungen von Straßen oder Flüssen. Alle Flächen 
werden im Anschluss bis Ende 2026 wiederhergestellt. 
Mehr Informationen zum Trassenverlauf finden Sie unter 
www.terranets-sel.de.

Punktuelle Bauarbeiten in Ingersheim 
In Kürze finden Vorarbeiten zur Kreuzung der L1125 in 
Ingersheim mit der SEL statt. Dazu gehören punktuelle 
Suchschachtungen, um Fremdleitungen zu lokalisieren. 
Anschließend werden Baugruben außerhalb des Stra-
ßenkörpers ausgehoben und Straßen mittels Bohrun-
gen unterirdisch gequert. Straßensperrungen sind nicht  
erforderlich.
Nach Abschluss der punktuellen Arbeiten werden in den 
kommenden Monaten weitere Baumaßnahmen zur Ver-
legung der Leitung folgen. Je nach Baufortschritt werden 
diese Mitte 2026 abgeschlossen sein.
Alle Arbeiten beginnen grundsätzlich erst nach Abschluss 
von Vereinbarungen mit Grundstückseigentümer:innen 
und Bewirtschafter:innen.
terranets bw setzt alle gesetzlichen und behördlichen 
Vorgaben zum Schutz der Umwelt und zur Vermeidung 
oder Verringerung der Auswirkungen des Baus auf die 
Bevölkerung und auf die Landwirtschaft um.
Beeinträchtigungen im Zusammenhang mit dem Lei-
tungsbau lassen sich dennoch nicht ganz vermeiden. 
Neben der Nutzung privater Grundstücke kann es zur 
temporären Sperrung von Wegen und Zufahrten kom-
men. Die für die Bauarbeiten Verantwortlichen werden 
diese notwendigen Arbeiten mit den Betroffenen vor Ort 
abstimmen.
Bürger:innen werden um Vorsicht im Bereich der Bau-
stellen und um Verständnis für die notwendigen Arbei-
ten gebeten.

Über terranets bw GmbH
Als Transportnetzbetreiber hat Versorgungssicherheit 
für terranets bw höchste Priorität – heute und in Zu-
kunft. Mit dem rund 3.000 Kilometer umfassenden Gas-
netz sorgt terranets bw für die sichere Versorgung mit 
Wärme und Strom von Niedersachsen bis an den Bo-
densee. Dabei hat terranets bw eine klimaneutrale Zu-
kunft im Blick und baut schon heute ein leistungsfähiges 
Wasserstoffnetz auf. Kunden stellt terranets bw neben 
Dienstleistungen rund um gastechnische Anlagen als 
Infrastrukturprovider zudem ein leistungsstarkes Glasfa-
sernetz zur Verfügung.

INGERSHEIM INFORMIERT

Aussegnungshalle kann wieder genutzt werden
Nach einem Brand 
im Zuge von Umbau-
arbeiten im Januar 
2024 erstrahlt die 
Aussegnungshalle 
auf dem Holderfried-
hof nun wieder in 
neuem Glanz.
Die Sanierungs- und 
Renovierungsarbei-
ten sind zwar noch nicht vollständig abgeschlossen, 
jedoch kann die Halle ab sofort wieder für Trauerfeiern 
genutzt werden.
Wir freuen uns sehr über das sehr gelungene Ergebnis!

Rückblick auf den ersten Ingersheimer Sommerempfang
Am vergangenen Donnerstag, den 26.06.2025, hat die 
Gemeinde Ingersheim zum ersten Mal einen Sommer-
empfang veranstaltet – mit großem Erfolg!
Der Abend im Kleiningersheimer Schloss hatte Vieles 
für die Besucherinnen und Besucher zu bieten. Ein ganz 
zentraler Programmpunkt waren die Ehrungen derje-
nigen Ingersheimer Sportlerinnen, Sportler und ehren-
amtlich tätigen Personen, die sich in den letzten beiden 
Jahren besonders verdient gemacht haben. Insgesamt 
42 Ingersheimerinnen und Ingersheimer konnten von 
Frau Bürgermeisterin Lehnert geehrt werden. Es han-
delte sich dabei um Mitglieder des Motor-Sport-Clubs, 
des Turnvereins, der Singgemeinschaft, des Schachclubs 
und des Obst- und Gartenbauvereins. Für die Ehrungen 
vorgeschlagen wurden die Personen durch ihre Vereine. 
Außerdem wurden unsere ehrenamtlichen Senioren-
busfahrer und zwei äußerst erfolgreiche Ingersheimer 
Sportlerinnen, die mittlerweile nicht mehr bei uns im Ort 
wohnhaft sind, für ihre Leistungen geehrt.
Der Abend wurde von einem Sektempfang und den ener-
giegeladenen Darbietungen von „Bibi Gee – Musik und 
Poesie“ umrahmt. Außerdem durfte die Gemeinde In-
gersheim sich neben der Rede von Frau Bürgermeisterin 
Lehnert auch über den Besuch einer vierköpfigen Delega-
tion aus Ingersheim im Elsass freuen. Teil dieser Gruppe 
war auch die Bürgermeisterin unserer Partnergemeinde, 
Frau Denise Stoecklé, welche ebenfalls einige Worte an 
das Publikum richtete. Es war uns wie immer eine Ehre, 
unsere Freunde aus Frankreich begrüßen und damit ein 
weiteres Mal unsere partnerschaftliche Zusammenar-
beit untermauern zu dürfen.
Bürgermeisterin Simone Lehnert rief in ihrer Rede zu 
mehr Gemeinschaftssinn und weniger Egoismus auf, 
zu mehr Hinschauen, zu mehr Zufrieden-Sein und zu 
mehr Tun statt Bruddeln. Die Rede finden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.ingersheim.de/news -> Rubrik 
„Ingersheim informiert
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstaltung gab 
es dann noch die Möglichkeit zu einem angenehmen Bei-
sammensein auf der Schlossterrasse. Dort konnte man 
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INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Neuer Lichtbildautomat im Bürgerbüro
Ab sofort steht Ihnen im Bürgerbüro ein Lichtbildauto-
mat zur Verfügung, mit dem Sie direkt vor Ort Pass- und 
Ausweisfotos machen können.
Die Nutzung des Automaten ist kostenpflichtig: Es fällt 
eine Gebühr von 6 € zusätzlich zu den regulären Bearbei-
tungsgebühren an.
Die ersten Anwendungen liefen reibungslos, und wir 
freuen uns, damit einen weiteren Schritt in Richtung Di-
gitalisierung gemacht zu haben.
Nutzen Sie gerne diese neue Möglichkeit!

 
 Foto: v.l. Herr Cichy, Frau Bürgermeisterin Lehnert, 
 Frau Hellmann, Frau Lang

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzungsbericht vom 24. Juni 2025
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24. Juni 2025 
über folgende Themen beraten:

TOP 1: Einwohnerfragestunde
Es werden aus der Bürgerschaft keine Fragen gestellt.

TOP 2: Bekanntgaben
Bürgermeisterin Lehnert teilt mit, dass keine Bekanntga-
ben von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüs-
sen vorliegen.

TOP 3: Umsetzung des Rechtsanspruches auf Ganzta-
gesbetreuung an der Grundschule in Ingersheim ab dem 
Schuljahr 2026/2027
Der Rechtsanspruch für Grundschulkinder nach dem 
Ganztagsförderungsgesetz beinhaltet ein Recht auf ein 
Bildungs- und Betreuungsangebot ab dem Schuljahr 
2026/2027 im Umfang von acht Zeitstunden an fünf Ta-
gen pro Woche einschließlich der Ferienzeiten.
Zur Umsetzung des Rechtsanspruches auf Ganztagesbe-
treuung gibt es drei Möglichkeiten:
• Ganztagsschule verpflichtend (an 3, 4 oder 5 Nachmit-

tagen mit 7 oder 8 Stunden pro Tag)

den Abend in der Gemeinschaft mit den vielen Gästen 
gemütlich ausklingen lassen und dabei die wunderschö-
ne Aussicht auf den Neckar und unsere Weinberge ge-
nießen. Fürs leibliche Wohl während der Veranstaltung 
war auch gesorgt – die Ingersheimer Winzer/Wengerter 
boten Wein und Sekt an.
Aufgrund der wundervollen Atmosphäre, die beim Som-
merempfang im Schloss möglich wird, plant die Gemein-
de in den Jahren, in denen Kultur im Schloss stattfindet, 
den traditionellen Neujahrsempfang durch den Som-
merempfang zu ersetzen. Der nächste Sommerempfang 
könnte somit schon 2027 wieder stattfinden.
Besonderen Dank richtete Frau Bürgermeisterin Simone 
Lehnert an Frau Ute Gleich und Herrn Thomas Leibrecht, 
die der Gemeinde ihr Schloss zur Verfügung stellen für 
tolle Veranstaltungen. Zudem dankte sie dem Helfer-
team des DRK, das an allen Tagen von Kultur im Schloss 
ehrenamtlich Dienst hält und auch an Frau Geier vom 
Rathaus für die Organisation des Empfangs und von Kul-
tur im Schloss 2025.

Hinweis zu Veröffentlichungen von Fotos und 
Texten im Amtsblatt
Bitte achten Sie bei Veröffentlichungen von Fotos 
und Texten im Amtsblatt auf das Urheber- und -nen-
nungsrecht, sofern es sich nicht um eigene Fotos 
oder Texte handelt. Bitte prüfen Sie auch die Eigen-
tumsrechte an fremden Bildern und Texten!
Die Gemeinde Ingersheim übernimmt keinerlei Haf-
tung für Schäden, die aus der Nichtbeachtung dieses 
Hinweises resultieren.

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am
06.07.2025 Herr Petro Scheufler, 70 Jahre
10.07.2025 Herr Enver Cica, 85 Jahre
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern die Eheleute Mo-
nika und Helmut Dürl am 4. Juli 2025.
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.
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• Ganztagsschule in Wahlform (an 3, 4 oder 5 Nachmitta-
gen mit 7 oder 8 Stunden pro Tag)

• Schulkindbetreuung (Konzept wie bisher)
Die gründliche Betrachtung aller Möglichkeiten und der 
Kosten spricht für eine Umsetzung der Ganztagesbe-
treuung an der Grundschule durch die bestehende und 
gut funktionierende Schulkindbetreuung der Gemeinde 
Ingersheim. Ggf. könnten eine weitere Gruppe und der 
Ausbau einer zusätzlichen Mensa in der SKV-Halle erfor-
derlich werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechtsan-
spruch auf Ganztagesbetreuung an der Grundschule ab 
dem Schuljahr 2026/2027, mit der bestehenden Schul-
kindbetreuung umzusetzen. Er stimmt einem erforderli-
chen Ausbau der Mensa in der SKV-Halle und einer wei-
teren Gruppe der Schulkindbetreuung zu.

TOP 4: Kinderbetreuungsentwicklungsplan 2025 bis 2027
Die Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde In-
gersheim sind nach wie vor sehr gut aufgestellt. Sie 
bieten ein am Bedarf orientiertes Bildungs- und Betreu-
ungsangebot für Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren. Fa-
milien, die in die Gemeinde zuziehen, kann zeitnah ein 
Platzangebot in den Krippen und Kindergärten bereitge-
stellt werden.
Zum 1. März 2025 besuchten insgesamt 412 Kinder im Al-
ter zwischen 1 und 10 Jahren die Ingersheimer Kinderta-
geseinrichtungen.
Die Schulkindbetreuung hat laut Stand der Anmeldun-
gen keine freien Plätze für das kommende Schuljahr 
2025/2026. Wie sich die weitere Auslastung im Schuljahr 
2026/2027 entwickeln wird, ist derzeit nicht absehbar. 
Eine Elternumfrage dazu, im Frühjahr 2024, erwies sich 
als wenig aussagekräftig.
Der Gemeinderat nimmt die aktuellen Entwicklungen 
im Bereich der Kindertagesbetreuung zur Kenntnis und 
stimmt dem vorgestellten Kinderbetreuungsentwick-
lungsplan 2025 bis 2027 einstimmig zu.

TOP 5: Bausache, Genehmigungsverfahren, Wohnhaus-
neubau mit Carport, Glemsweg 14, Flst. 5628
Auf dem unbebauten Grundstück Glemsweg 14, Flst. 
5628 im Baugebiet „Holderweg Süd“ soll ein Einfamilien-
haus mit Carport errichtet werden.
Beantragt ist die Herstellung eines Stellplatzes außer-
halb der überbaubaren Grundstücksfläche im Pflanzge-
bot 2. Dies ist gemäß dem Bebauungsplan ausnahms-
weise zulässig, wenn der Stellplatz in die gärtnerische 
Gestaltung mit einbezogen wird und städtebauliche 
Gründe nicht entgegenstehen. Die Errichtung des Stell-
platzes außerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche 
wird mit einer Reduzierung des Versiegelungsgrades be-
gründet. Weiterhin wird die zulässige Gesamtzufahrts-
breite nicht überschritten und der Stellplatz in die gärt-
nerische Gestaltung eingebunden. Die Voraussetzungen 
für die Ausnahme sind somit gegeben.
Zudem ist eine Befreiung zur Abweichung der Dach-
ziegelfarbe in Anthrazit beantragt, da sich dadurch die 
Photovoltaikanlage farblich in die Dachfläche einfügt. 
Der Bebauungsplan sieht eine rote bis rotbraune Ziegel-
deckung vor. Dies wurde im Plangebiet bereits mehrfach 
befreit.

Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen 
nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung mit § 31 Abs. 1 
BauGB zu folgender Ausnahme:
• Errichtung eines Stellplatzes außerhalb der überbau-

baren Grundstücksfläche im Pflanzgebot 2
sowie in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB zu folgender 
Befreiung:
• Abweichung der Dachziegelfarbe in Anthrazit

TOP 6: Bausache, Genehmigungsverfahren,  
Anbau Stahlbalkon und Neubau Gartenhaus,  
Friedrichstraße 18, Flst. 4023/3
Am bestehenden Wohnhaus in der Friedrichstraße 18, 
Flst. 4023/3 soll ein Stahlbalkon auf der Ostseite ange-
baut sowie ein neues Gartenhaus errichtet werden.
Das Gartenhaus befindet sich teilweise außerhalb der 
überbaubaren Grundstücksfläche und bedarf daher ei-
ner Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB. Die Verwaltung 
empfiehlt, der Befreiung das Einvernehmen nach § 36 
Abs. 1 S. 1 BauGB zu erteilen.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen 
nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung mit § 31 Abs. 2 
BauGB zu folgender Befreiung:
• Errichtung eines Gartenhauses teilweise außerhalb 

der überbaubaren Grundstücksfläche

TOP 7: Beteiligung Träger öffentlicher Belange, Teilfort-
schreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart 
zur Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeut-
same Windkraftanlagen – 2. Offenlage, Beteiligungsver-
fahren gemäß § 9 Abs. 3 ROG bzw. § 12 Abs. 2 LplG
Die Gemeinde Ingersheim hat zur Unterstützung der 
Bürgerenergiegenossenschaft bei der Projektierung ei-
nes zweiten Windrads, im Januar 2024 eine Stellungnah-
me zur Aufnahme eines Vorranggebiets für Windkraft-
anlagen in die Regionalplanung beim Verband Region 
Stuttgart eingereicht. Im April 2025 wurde jedoch kurz-
fristig und überraschend bekannt, dass dieser Standort 
nicht berücksichtigt wird, obwohl zuvor gegenteilige Si-
gnale gegeben wurden. Eine erneute Prüfung möglicher 
Flächen ergab keine geeigneten Alternativen auf Ingers-
heimer Markung. Die Gemeinde kritisiert das Informati-
onsmanagement im Planverfahren dahingehend, dass 
der Gemeinde im Vorfeld der Beschlussfassungen durch 
das Regionalparlament nicht mitgeteilt wurde, dass der 
Ingersheimer Standort für das zweite Windrad aufgrund 
der Abstandsregelungen nicht aufgenommen wird. Hier 
hätten die Gemeinde und die Bürgergenossenschaft un-
terrichtet werden müssen. Dies möchte die Gemeinde in 
einer erneuten Stellungnahme deutlich kommunizieren 
und für künftige Planverfahren hierauf sensibilisieren.
Die Bevölkerung der Gemeinde Ingersheim steht einem 
zweiten Windrad mehrheitlich positiv gegenüber, dies 
ergab eine Bürgerbefragung im Jahr 2022. Diese Initiati-
ven vor Ort durch rein formale Kriterien vor den Kopf zu 
stoßen, sieht die Gemeinde als schlechtes Signal an die 
Öffentlichkeit an.
Im Sinne eines gesellschaftlichen Kraftakts, der notwen-
dig ist, die Energiewende zu stemmen, können solche 
Vorgehensweisen im Hinblick auf das Ziel, das erreicht 
werden soll, sehr schädlich sein und Vertrauen in die 
Entscheidungsebenen beschädigen. Hierauf will die 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Samstag, 5. Juli findet das Grillfest statt.
Am Montag, 7. Juli trifft sich Atemschutz 2 um 20 Uhr  
zur Übung.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Die Schulwegprofis sind bald wieder im Landkreis 
Ludwigsburg unterwegs
Ludwigsburg. Wer geht, 
gewinnt! – heißt es ab 
dem neuen Schuljahr in 
vielen Grundschulen in 
Baden-Württemberg. Drei 
Wochen gilt es, möglichst 
viele Schulwege aktiv zu-
rückzulegen und in einem 
freundschaftlichen Wett-
bewerb gegen andere 
Schulen anzutreten. Zwi-
schen dem Schulstart am 
15. September und den Herbstferien am 24. Oktober 2025 
kann sich jede Schule flexibel drei Wochen (bzw. 15 Tage) 
aussuchen, an denen die Schülerinnen und Schüler lau-
fen. Schulen können sich für die Teilnahme an den Schul-
wegprofis online unter www.movers-bw.de bis zum 28. 
Juli registrieren.
Neben den Schülerinnen und Schülern profitiert auch die 
Allgemeinheit von der Aktion. So werden beispielsweise 
Eltern dafür sensibilisiert, wie wichtig ein aktiver Schul-
weg ist. Zudem wird die Anzahl der Elterntaxis verringert 
und die Sicherheit rund um die Schule erhöht.
Die Schulwegprofis finden im Rahmen des Landespro-
gramms MOVERS – Aktiv zur Schule statt, welches Schu-
len und Kommunen auf dem Weg zu einer sicheren und 
selbstaktiven Mobilität von Kindern und Jugendlichen 
berät und unterstützt. Die Aktion wurde 2023 erstmalig 
im Landkreis Ludwigsburg erprobt. Seit 2024 läuft der 
Wettbewerb landesweit.

Weitere Aktionen: Europäische Mobilitätswoche und 
Schritte-Wettbewerb
Das Thema Fußverkehr bewegt den Landkreis darüber hi-
naus bei den Angeboten während der Europäischen Mo-
bilitätswoche von 16. bis 22. September und im Rahmen 
des Schritte-Wettbewerbs von 1. bis 31. Oktober 2025. 
Weitere Infos gibt es unter: https://www.landkreis-lud-
wigsburg.de/de/umwelt-technik-klimaschutz/klima-
schutz/nachhaltige-mobilitaet/projekte-im-landkreis-
ludwigsburg/
Der Landkreis Ludwigsburg freut sich auf drei aktive Wo-
chen: „Auf die Füße! Fertig! Los!“

Interministerielles Landesprogramm MOVERS – Aktiv 
zur Schule berät und unterstützt Schulen und Kommu-
nen bei der Umsetzung von Maßnahmen des schulischen 
Mobilitätsmanagements. Das ressortübergreifende Pro-
gramm wurde unter Federführung des Verkehrsministe-

Gemeinde in aller Deutlichkeit aufmerksam machen.
Der Gemeinderat sieht die Belange der Gemeinde be-
rührt und beschließt bei einer Gegenstimme mit großer 
Mehrheit, die vorbereitete Stellungnahme als Einwen-
dung im Planverfahren einzureichen.

TOP 8: Beteiligung Träger öffentlicher Belange, Bebau-
ungsplanentwurf „Entenäcker II (Südlicher Teil), 1. Ände-
rung“, Stadt Bietigheim-Bissingen sowie Bebauungsplan 
„Innere Au – 2. Erweiterung“, Gemeinde Mundelsheim
Die Gemeinde Ingersheim wurde im Zuge der Beteili-
gung öffentlicher Belange für den Bebauungsplanent-
wurf „Entenäcker II (Südlicher Teil), 1. Änderung“ der 
Stadt Bietigheim-Bissingen sowie für den Bebauungs-
plan „Innere Au – 2. Erweiterung“ der Gemeinde Mun-
delsheim angehört.
Der Gemeinderat sieht die Belange der Gemeinde nicht 
berührt und beschließt einstimmig, im weiteren Verfah-
ren keine Einwendungen oder Anmerkungen gegen die 
beiden Bebauungspläne vorzubringen.

TOP 9: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der dargeleg-
ten Spenden im Zeitraum vom 29. April 2025 bis zum  
24. Juni 2025 einstimmig zu.

TOP 10: Anfragen und Verschiedenes
Bürgermeisterin Lehnert informiert, dass am Donners-
tag, den 26. Juni 2025 um 19:00 Uhr der Sommerempfang 
der Gemeinde Ingersheim im Schloss in Kleiningersheim 
stattfindet. Von Freitag, den 27. Juni bis Dienstag, den  
01. Juli 2025 findet anschließend Kultur im Schloss statt. 
Sie lädt alle Gemeinderäte und Bürger hierzu ein. Zudem 
informiert sie über den ersten Ingersheimer Steillagen-
tag des Weinbauvereins Ingersheim e.V. am Sonntag, 
den 29. Juni 2025.

EHRENAMT AKTUELL
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riums gemeinsam mit dem Innenministerium und dem 
Kultusministerium konzipiert. Das Projekt wird auf Lan-
desebene von der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Würt-
temberg mbH (NVBW) koordiniert.

Hier entstehen unsere Lebensmittel: Spannende 
Einblicke bei Gläserner Produktion im Juli
Ludwigsburg. Die Gläserne Backstube von innen sehen? 
Solidarische Landwirtschaft hautnah erleben? Sich bei 
der Weinschatzsuche durchs Gelände schleichen? So 
abwechslungsreich werden die Veranstaltungen der Glä-
sernen Produktion im Kreis Ludwigsburg und in Stutt-
gart im Juli.

Sonntag, 06.07.2025, 11:00 – 17:00 Uhr - Hoffest auf dem 
Reyerhof
Der Reyerhof feiert 70 Jahre biologisch dynamische Land-
wirtschaft im Herzen Stuttgart-Möhringens. Das Jubilä-
umsfest wird zur Gläsernen Produktion. Die Bewirtung 
erfolgt durch den Reyerhof sowie zuliefernde Erzeuger.
Kontakt: Reyerhof GmbH & Co., Unteraicher Str. 8, 70567 
Stuttgart, Tel: 0711 997 32 180, 
www.reyerhof.de

Sonntag, 06.07.2025, 10:00 – 18:00 Uhr - Tag der offenen 
Backstube – 75 Jahre Bäckerei Clement
Die Bäckerei Clement in Sachsenheim wird 75 Jahre alt. 
Für die Gläserne Produktion wird die Backstube für Inte-
ressenten geöffnet – mit Führungen und Informationen 
zum Bäckerhandwerk und zum Betrieb. Bewirtung durch 
Mayer und Söhne und verschiedene Food-Trucks.
Kontakt: Bäckerei Clement GmbH, Ludwigsburger Str. 40, 
74343 Sachsenheim, Tel: 07147 276 16 30, www.baeckerei-
clement.de

Freitag, 25.07.2025, Samstag, 26.07.2025, und Montag, 
28.07.2025, jeweils ab 17:00 Uhr,

Sonntag, 27.07.2025, ab 11:00 Uhr - Sommerfest auf dem 
Weingut Tobias Schifferer
Tobias Schifferer ist ein junges Weingut, bei dem Qua-
lität an erster Stelle steht. Das Sommerfest beginnt am 
Freitag, 25.07.2025. Am Samstag, 26.07., um 15 Uhr star-
tet für die Gläserne Produktion die informative Wein-
Schatzsuche mit Begrüßung, Sektempfang, Vorstellung 
des Weinguts und Erklärung der Arbeitsschritte eines 
Weinjahres sowie anschließender kleiner Wanderung 
durch die Weinberge mit 3er Weinprobe. Wein-Schatzsu-
che: 22 Euro pro Person, Anmeldung bis 20.07. per E-Mail 
an info@tobias-schifferer.de. Am Sonntag, 27.07., findet 
ein Schleppertreffen statt. An allen Tagen gibt es Bewir-
tung und Kinderaktionen.
Musik: Freitag mit DJ, Samstag Band „A-Z“, Sonntag Mu-
sikverein Bönnigheim, Montag Wirtshausmusikanten
Kontakt: Weingut Tobias Schifferer, Im Frauenberg 5, 
74357 Bönnigheim, Tel: 0157 83958392, www.tobias-
schifferer.de

Aktion Gläserne Produktion
Organisation und Betreuung: Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 30/1, 
71638 Ludwigsburg, Telefon: 07141 144-2700, landwirt-
schaft@landkreis-ludwigsburg.de 
Programm: www.ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de

BILDUNG UND BETREUUNG

NEUES AUS DER BÜCHEREI

REALSCHULE IM AURAIN

„Den Holocaust überlebt“ – 96-jährige Holocaust-
Überlebende Michel-Rosenstock an der Realschule im 
Aurain
Die Gedenkkultur zum 
Zweiten Weltkrieg ist ein 
wichtiger Bestandteil des 
historischen Bewusstseins 
in Deutschland. Sie trägt 
dazu bei, an die Verbre-
chen des nationalsozialis-
tischen Regimes zu erin-
nern und die Opfer zu ehren. Ferner soll die Gesellschaft 
für die Bedeutung von Demokratie, Menschenrechten 
und Toleranz sensibilisiert werden. Doch rund 80 Jahre 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs schwindet das 
Wissen um den Holocaust. Erst kürzlich hat das wieder 
eine Studie der Jewish Claims Conference belegt. Das 
mag auch daran liegen, dass diejenigen, die ihn überlebt 
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM  
AM NECKAR

Termine ab 04.07.2025
Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarramt ist dienstags, von 8 – 12 Uhr und donners-
tags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch KW 27: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist.
Lukas 19, 10

Freitag, 4.7.25
15.30 Uhr Andacht im Karl-Ehmer-Stift

Sonntag, 6.7.25
10 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Großingers-
heim
(Pfarrerin i. R. Breckle)
Die Kollekte ist für die Diakonie vorgesehen
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindesaal Kleiningersheim

Montag, 7.7.25
9.30 Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15 -17 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
17 Uhr JuClu im Kleiningersheimer Pfarrhaus
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7. Klasse) im 
Gemeindehaus GI

Dienstag, 8.7.25
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI

Mittwoch, 9.7.25
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI

Donnerstag, 10.7.25
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI im Gemein-
dehaus GI
20 Uhr Hauskreis bei Familie Hallmann

Freitag, 11.7.25
15 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal Kleiningers-
heim

Einladung zum Seniorenmittag in Kleiningersheim
Herzliche Einladung zum Seniorenmit-
tag am 11.7.2025 um 15.00 Uhr ins Pfarr-
haus Kleiningersheim.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Mittag bei Kaffee und Kuchen.
Viele Grüße
Beate, Doris und Ulrike

haben, nur noch wenige sind. Umso wichtiger ist es, ih-
nen Gehör zu schenken. Deswegen lud die Realschule im 
Aurain die 96-jährige Ruth Michel-Rosenstock ein, die zu 
den letzten Holocaust-Überlebenden zählt.

„Den Holocaust überlebt – Ein autobiographischer  
Vortrag“
„Wir haben heute das große Privileg und die Ehre, Sie, Fr. 
Michel-Rosenstock, begrüßen zu dürfen,“ so Schulleiter 
Harald Schmitt in der Aurainhalle. Er betonte zudem die 
Wichtigkeit dieser Veranstaltung und die hohe Bedeu-
tung des Themas.
Bereits im Vorfeld der Veranstaltung zeigten viele Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 und 10 deutlich 
ihre Neugier und waren gespannt auf den Vortrag, der 
gemeinsam mit der Friedrich-Naumann-Stiftung und 
der Reinhold-Maier-Stiftung durchgeführt wurde. Und 
dann kam dieser Moment, als die Zeitzeugin ihren Vor-
trag begann. Michel-Rosenstock erzählte eindrucksvoll, 
dass sie den Holocaust nur mit viel Glück überlebt hat-
te. Als Kind eines jüdischen Vaters und einer christlichen 
Mutter war sie der Willkürherrschaft des NS-Regimes 
ausgesetzt. Aufgrund dessen war ihre Kindheit geprägt 
von ständiger Angst und Ausgrenzung – aber auch von 
Mut und Stärke.

Augenzeugin einer Massenerschießung
Nach ihrer Flucht von Königsberg in die heutige Ukraine 
erlebte die damals 13-jährige Zeugin einen schrecklichen 
Moment: Sie sah, wie ihr Vater zusammen mit über 200 
anderen Juden bei einer Massenerschießung ermordet 
wurde. Ihr Überleben verdankte sie nur einem glückli-
chen Zufall. Trotz all des Leidens, das sie durchlebt hat-
te, hob Michel-Rosenstock während des Vortrags hervor, 
dass sie nie den Glauben an sich selbst verloren habe. Sie 
fühle sich weiterhin für ihre Mitmenschen verantwort-
lich.

„Die Flucht nach vorne“
Ihre Erinnerungen hat sie in ihrem Buch „Die Flucht nach 
vorne“ veröffentlicht. Dieses erschien im Jahr 2010. „Bis 
zum Jahr 2010 wusste niemand etwas über die Ereig-
nisse in meiner Vergangenheit“, gab Michel-Rosenstock 
ehrlich zu. Sie habe viel Zeit gebraucht, über das Gesche-
hene und Erlebte zu sprechen.
Die 96-jährige Holocaust-Überlebende sieht es als ihre 
Pflicht an, über ihre Erfahrungen zu sprechen, auch im 
hohen Alter. Dabei wies sie während der Veranstaltung 
immer wieder auf die Aktualität des Themas Antisemitis-
mus hin und betonte, welche Verantwortung jeder Ein-
zelne für den Erhalt unserer freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung trägt. Am Ende nutzte die Schülerschaft 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Dadurch entstand ein 
ehrliches wie intensives Gespräch.
Die Realschüler im Aurain bedanken sich ganz herzlich 
bei Ruth Michel-Rosenstock, die mit ihrem Vortrag einen 
bleibenden Eindruck hinterließ. Ebenso geht ein herzli-
cher Dank an die Friedrich-Naumann-Stiftung und Rein-
hold-Maier-Stiftung, die diese politische Bildungsarbeit 
proaktiv fördern.

Alles auf einen Blick
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Termin ab 04.07.2025
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke (zuständig für Erst-
kommunion) Tel.: 07144 23773 Email: michaela.schipke.
drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin SE Freiberg/ Pleides-
heim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, Sprechzeiten nach 
Terminvereinbarung

Freitag 04.07.2024 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz; 18:00 Eucharistiefeier
Freiberg 19:00 Taizé Gebet

Samstag 05.07.2024 
Ingersheim 18:00 Eucharistiefeier
Bietigheim St, Johannes 18:30 Wortgottesfeier mi Kom-
munionfeier

Sonntag 06.07.2024 14. Sonntag im Jahreskreis
Bietigheim, Enzparkpavillon 18:00 Ökumenischer Got-
tesdienst zum Stadtjubiläum 50 Jahre Bietigheim-Bissin-
gen
Freiberg 11:00 Eucharistiefeier für die ganze SE
Freiberg 18:00 Ehrenamtsfest

Donnerstag 10.07.2024 
Bietigheim St. Laurentius 18:30 Eucharistiefeier

Freitag 11.07.2024 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz; 18:00 Eucharistiefeier

Angebote für Jugendliche (ab 12 Jahren)

Offener Treff 
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen.  
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9 in Freiberg) 
ist von 18:00 bis 22:00 Uhr für Euch offen. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt. >> 25.07. 
Auf den Spuren der Hildegard von Bingen

Ökumenische Studienreise vom 13. bis 17. Oktober 2025
Leitung: Rita Diez
(Bingen – Niederhosenbach – Sponheim – Kloster
Disibodenberg – Kloster St. Hildegard, Eibingen, - Rüdes-
heim - Bacharach – Ingelheim - Schifffahrt)

ÖKUMENISCH UNTERWEGS!
Die katholische Kirchengemeinde St. Maria in Freiberg 
am Neckar veranstaltet diese Ökumenische
Reise zusammen mit der evangelischen Kirchengemein-
de Freiberg.
Eingeladen sind auch alle ökumenisch Interessierten aus 
den verschiedenen Kirchen aus Pleidelsheim und Ingers-
heim. Bei Interesse melden Sie sich bitte schnellstmög-
lich beim Pfarrbüro der katholischen
Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus, Stuifenstraße 17, 
74385 Pleidelsheim, Telefon: 07144-23773, E-Mail: StPetr-
usundPaulus.Pleidelsheim@drs.de.
Von dort werden Sie an Frau Diez weitergeleitet. Wer In-
teresse hat sollte sich möglichst schnell melden.

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen

Freitag, 4. Juli
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim

Sonntag, 6. Juli
18:00 Uhr Ökumenischer Abendgottesdienst am Enzpa-
villon, Bietigheim, anlässlich des 50jährigen Stadtjubilä-
ums

Montag, 7. Juli
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim

Dienstag, 8. Juli
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
19:30 Uhr Gebetsnetzwerk Großbezirk in Bietigheim

Mittwoch, 9. Juli
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim

Freitag, 11. Juli
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

Vorschau zu Veranstaltungen zum Stadtjubiläum: „Bie-
tigheim-Bissingen“ in der Christuskirche, Bietigheim, 
mit dem Thema: „Schlaflos in BiBi“ (siehe Flyer)
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TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TCI Damen 30 gegen TV Ludwigsburg 2 -  2:4
Am Sonntag, 29.06.2025 
starteten die Damen 30 
um 9.00 Uhr schon bei 
knapp 30°C. Genauso heiß 
wie die Temperaturen, ver-
lief es zum Teil auch auf 
dem Platz. Uli konnte nach 
einem klasse Match ihr 
Einzel nach 2,5 Stunden im 
Matchtiebreak mit 10:2 für 
sich entscheiden. Simone 
verlor ihr Einzel leider in 
2 Sätzen, während Evi ihr 
Einzel in 2 Sätzen klar gewinnen konnte. Auch bei Nicola 
dauerte es lange und es war spannend: Sie musste sich 
im Matchtiebreak nach vergebenen Matchbällen leider 
ihrer Gegnerin mit 10:12 geschlagen geben. So ging es mit 
2:2 in die Doppel. Sowohl im Einserdoppel von Katha und 
Evi, als auch im Zweierdoppel von Simone und Annett 
war der 1. Satz hart umkämpft, ging jedoch unglücklicher-
weise jeweils an den Gegner. Danach war nicht mehr viel 
zu holen und beide Doppel gingen an die Mannschaft aus 
Ludwigsburg.

TCI Herren 55 gegen TC Laupheim -  3:3 / 7:6
Mission erfüllt! Letzten Samstag reisten die Herren 55 
des TC Ingersheim zum Gegner TC Laupheim. Schon die 
Anreise dauerte 2 Stunden, da mal wieder Stau am Dra-
ckensteiner Hang war. Beim Gegner angekommen ging 
es dann auch zeitnah auf 3 Plätzen los. Thommy und 
Christoph hatten Ihre Gegner voll im Griff und gewan-
nen souverän. Martin hatte dagegen das Nachsehen und 
musste sich dem Gegner geschlagen geben. Norbert, 
der erst in der zweiten „Platz-Runde“ zum Einsatz kam, 
war dem Gegner nach langer Gegenwehr erst im Match-
tiebreak unterlegen. So stand es nach den Einzeln 2:2 – 
allerdings mit Satzvorsprung für die Ingersheimer. Die 
Gegner waren somit unter Zugzwang. Im Prinzip muss-
ten sie beide Doppel gewinnen. Durch eine „spekulative“ 
Entscheidung wurde das erste Ingersheimer Doppel mit 
Thommy und Christoph stark aufgestellt. Die Rechnung 
ging glücklicherweise auf: Norbert und Hansi verloren 
zwar ihr Zweier-Doppel. Thommy und Christoph ließen 
aber nichts anbrennen und gewannen klar in 2 Sätzen. 
Der Sieg war den Ingersheimern also nicht mehr zu neh-
men. Das Endergebnis 3:3 mit einem Satz Vorsprung 
für die Ingersheimer geht absolut in Ordnung. Beim an-
schließenden gemeinsamen Abendessen mit den Geg-
nern wurde erst klar, welchen TRADITIONSVEREIN die 
Ingersheimer geschlagen hatten: Der TC Laupheim wur-
de nämlich bereits im Jahr 1904 gegründet. Weiterhin 
befindet sich gerade eine neue Tennishalle im Bau. Be-
eindruckt begaben sich die Ingersheimer wieder auf den 
Heimweg und erreichten schließlich gegen 23.00 Uhr die 
Heimat. Für die Herren 55 des TC Ingersheim spielten: 
Norbert, Thommy, Martin, Christoph und Hansi

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine

Sonntag, 06. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen 
in Ingersheim
18.00 Uhr Gottesdienst des ACK anlässlich 50 Jahre Bie-
tigheim-Bissingen im Enzpavillion am Bürgergarten

Montag, 07. Juli
20.00 Uhr Bezirksmännerchorprobe in Illingen

Dienstag, 08. Juli
20.00 Uhr Chorprobe Bezirksgemeinde Ost

Mittwoch 09. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost mit Be-
zirksapostelhelfer Martin Rheinberger

Samstag 12. Juli
11.00 Uhr Eröffnungsfeier Süddeutscher Jugendtag in 
Stutgart

VEREINSNACHRICHTEN

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

TVI-Treff im Juli
Wir gehen in’s Buch und ins Eiscafe
Treffpunkt ist am Donnerstag, den 10. Juli um 13:10 Uhr 
die Bushaltestelle Bietigheimer Str. Wir fahren dem Bus 
zum Bahnhof Bietigheim. Wir erkunden bei einem Rund-
gang das Lothar-Späth-Carré und das Paulusareal. 
Im Eiscafé Amatista (Buchstr. 28) werden wir gegen 14:30 
sein. 
Nach dem erfrischenden Eis geht es entweder mit dem 
Bus zurück - oder, wer kann und will geht zu Fuß (3,6 km 
- eben) zurück nach Ingersheim. 
Gäste sind willkommen.
Das TVI-Treff-Team
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TCI Damen 2 gegen TC Möglingen  3:3 , 8:6
Am vergangen Sonntag traten die Damen 2 des TC In-
gersheim bei sehr heißen Temperaturen gegen die Da-
men des TC Möglingen zuhause an. Es war viel los auf 
den Plätzen, sodass erstmal nur Nele anfangen konnte 
zu spielen. Sie gewann souverän gegen ihre Gegnerin mit 
6:0 und 6:1 und holte den ersten Punkt für Ingersheim. 
Lara musste bereits nach 1:4 im ersten Satz verletzungs-
bedingt aufgeben, sodass dieser Punkt an die Gegnerin-
nen ging. Stefanie gelang es ebenfalls, ihr Einzel deutlich 
zu gewinnen mit 6:0 und 6:0. Tamea musste leider ihren 
Punkt im hart gekämpften Matchtiebreak von 7:10 abge-
ben, sodass es nach den Einzeln ausgeglichen 2:2 stand.
Für Lara konnte spontan Leonie für das Doppel einsprin-
gen. Das Doppelteam bestehend aus Leonie und Stefa-
nie holte durch die Siegessätze 6:2 und 6:1 den nächsten 
Punkt für Ingersheim. Das Doppel aus Nele und Tamea 
war intensiv und spannend, musste jedoch leider beim 
Spielstand von 6:3 und 3:3 vorzeitig beendet werden, da 
Tamea verletzungsbedingt nicht weiterspielen konnte. 
Trotz Verletzungspech feierten die Damen 2 einen knap-
pen Sieg mit 3:3 Matches und 8:6 Sätzen und verteidigen 
die Tabellenspitze.

TCI Damen 1 gegen TC Oberstenfeld 2  5:1
Am Sonntag den 29.06. konnte die Damen 1 bei ihrem 
dritten Verbandsspiel beim TC Oberstenfeld 2 einen 
deutlichen 5:1 Sieg herausholen. Es spielten Sally, Kathi, 
Katrin, Svenja und Franzi. Bei unglaublich heißen Tem-
peraturen konnten Kathi und Kathrin ihre Spiele deut-
lich für sich gewinnen. Svenja erkämpfte sich über den 
Matchtiebreak ihren Sieg und Sally musste sich eben-
falls im Tiebreak nach vielen umkämpften Spielen knapp 
geschlagen geben. Nachdem Svenja leider verletzungs-
bedingt nicht mehr im Doppel antreten konnte, sprang 
Franzi ganz spontan noch für das Doppel ein. Gemein-
sam mit Kathi gewannen die beiden souverän, ohne da-
bei ein Spiel abzugeben. Auch Sally und Kathrin konnten 
sich am Ende dieses langen, heißen Spieltages mit einem 
verdienten Sieg in ihrem Doppel belohnen. Mit diesem 
klaren Sieg in der Tasche können sich die Mädels der Da-
men 1 nun weiterhin die Tabellenspitze sichern.

TCI Damen 60 gegen TC G.-W. Ilsfeld 1  4:2
Heiß, heißer, am heißesten war es am Samstag, den 28.06. 
beim Spiel gegen die Damen 60 aus Ilsfeld. Ilsfeld versuch-
te mit allen Mitteln und Wegen zu gewinnen. Es wurden 
Bälle ausgegeben, die aber drinnen waren und es wurde 
die Netzhöhe mitten im Spiel bemängelt. Nach den Ein-
zeln stand es 2:2, aber das Team Ingersheim ließ sich nicht 
unterkriegen, sodass beide Doppel klar gewonnen wur-
den. Es spielten: Brigitte B., Sonja F., Anette H. und Uschi R.

TCI U15 gegen TC Lauffen  0:6
Am Freitag, 27.06. trat die U15 des TCI mit Robin Single, 
Laurin Kleczka, Justus Vosseler und Yüsra Panzehir in 
Lauffen zum Auswärtsspiel an. Laurin und Justus muss-
ten sich in ihren Einzeln trotz aufopferungsvollem Kampf 
klar geschlagen geben. Yüsra wehrte sich tapfer und 
konnte mit 3:6 und 2:6 ihrem Gegner Paroli bieten.
Robin unterlag in einem äußerst engen Spiel nur ganz 
knapp mit 5:7 und 6:7. Im Doppel konnten Justus und 
Yüsra jeweils ein Spiel pro Satz gewinnen, waren aber 

letztlich klar unterlegen. Robin und Laurin boten den 
Gegnern im 1. Doppel eindrucksvoll die Stirn und konnten 
im 2. Satz erst im Tiebreak besiegt werden. Großes Lob an 
unsere Spieler die nie aufgaben und die Spiele lange of-
fen gestalten konnten. Nach einem leckeren Abendessen 
traten wir dann den Heimweg an.

ANGELSPORTVEREIN INGERSHEIM E.V.

Fischerfest des Angelsportverein Ingersheim am 19.07. 
und 20.07.2025
Am 19.07. und 20.07.2025 findet im „Fischerhäusle“ (Kleinin-
gersheim, Austraße – unterhalb des Spielplatzes Saugra-
ben) das Fischerfest des Angelsportverein Ingersheim statt.
Leckeres aus dem (Räucher-)Ofen, der Friteuse und vom Grill
Natürlich gibt es wieder unsere bewährten Fischspeziali-
täten – frisch gebackene und geräucherte Forellen.
Calamares, Lachs- und Heringsbrötchen dürfen selbst-
verständlich nicht fehlen.
Und auch diejenigen, die keinen Fisch mögen, werden 
nicht zu kurz kommen: wir haben Rote, Currywurst und 
Pommes im Angebot.
Wer lieber auf „Süßes“ steht, darf sich am Sonntag auf 
Kaffee und Kuchen freuen.
Veranstaltungsbeginn ist am Samstag (19.07.) um  
14.00 Uhr, am Sonntag (20.07.) um 11.00 Uhr.
Der Angelsportverein Ingersheim freut sich auf Ihren Besuch.

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Terminvorschau
Mittwoch 10.9.2025 von 
11.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Kin-
derferienprogramm auf 
dem Lindenhof, Kleinin-
gersheim 
„Aktiv in der Natur“ Mit 
Apfelsaft pressen, Spiele und kreativ sein mit Farbe und 
mehr. Anmeldung über hgrabenstein@web.de.
Blumenschmuckabschluss im Vereinsheim „Schönblick“ 
am Sonntag 9.11.2025, 14.30 Uhr

Nikolaus-Treff am Samstag 6.12.2025 von 14.30 Uhr bis 
16.00 Uhr, Lindenhof

WEINBAUVEREIN INGERSHEIM E.V.

Rückblick Steillagentag im Schloss
Trotz hoher Temperaturen 
besuchten viele Interes-
sierte unseren Steillagen-
tag. An schattigen Gar-
tenplätzen und im kühlen 
Schlosshof waren neun In-
gersheimer Weinerzeuger 
und Mitglieder der Felsen-
gartenkellerei an Tischen 
verteilt und schenkten ihre 
Erzeugnisse aus.
Bei dieser Gelegenheit kam 
man gerne ins Gespräch.
Besonderes Highlight war 
die Weinbergführung mit 
Herrn Herbert Weeber. 20 BesucherInnen erfuhren in der 
einstündigen Führung Wissenswertes über Ingersheim, 
seine Entstehung, Zahlen zur Größe und Einwohner bei-
der Ortsteilen in der Württemberger Weinregion. Vor ca. 
400 Jahren wurden die Hänge am Neckar terrassiert. Zu 
dieser Zeit wurden immer mehr Menschen im Neckar-
tal sesshaft. Um die Lebensmittelversorgung zu sichern 
hieß es: „Wo ein Pflug kann gehen, darf keine Rebe ste-
hen“. So wurden die Hänge in mühseliger Handarbeit 
terrassiert und unzählige Mauern errichtet. Jetzt ist die-
ses Kulturerbe in Gefahr. An der Aussichtsplatte konnte 
man gut den Unterschied von unbewirtschafteter Flä-
chen und bearbeiteten Weinbergen sehen. Herr Weeber 
stellte das Projekt „Wengerter auf Probe“, die sich nun 
„Schlossbergschaffer“ nennen, vor und machte Werbung 
zur Mitarbeit. Im Anschluss konnte man an einer geführ-
ten Weinverkostung teilnehmen.
Auf Plakaten wurde aufgeführt, wie jede/r die Winzer 
am Ort, die Landschaftspfleger der Ingersheimer Steilla-
gen, unterstützen kann: regionale Veranstaltungen be-
suchen, sich als LesehelferIn melden, Ingersheimer Wei-

 
Futterhäuschen aus Tetrapack

SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Sommerempfang mit Ehrungen im Schlosshof
Im Rahmen des Sommer-
empfangs der Gemeinde 
Ingersheim wurden Ver-
diente Ehrenamtliche aus 
verschiedenen Vereinen 
geehrt.
Seit mehr 70 Jahren singt 
Frau Adelheid Haiber in 
der Singgemeinschaft In-
gersheim.
An unzähligen Konzerten 
und Veranstaltungen war 
sie in dieser Zeit aktiv be-
teiligt.
Wenn man bedenkt sind 
das ca. 3.000 Singstunden, 
die sie dem Verein im Eh-
renamt gewidmet hat.
Aber nicht nur der Gesang 
auch das gesellige Miteinander ist ihr bis heute ein Anliegen.
Sie gehört zu den Sängerinnen auf die man sich immer 
verlassen kann, wenn Not am Mann ist oder ein Rat ge-
braucht wird.
Vom Deutschen Chorverband erhielt Sie dieses Jahr die Eh-
renbrosche mit Gravur für 70 Jahre aktives Singen verliehen.
Herr Helmut Haiber singt ebenfalls seit 70 Jahren im 
Chor. Von 1961 bis 1984 stand er als Ausschussmitglied in 
der Verantwortung des Vereins. Dazu war er 7 Jahre Kin-
derchorbetreuer im damals neu gegründeten Kinderchor.
Vom Kulissenbau über die Schildermalerei, bei Konzerten 
oder anderen Veranstaltungen und hinter dem Schank bei 
Festen hat er viel Zeit für die Singgemeinschaft investiert.
Auch er wurde dieses Jahr vom Deutschen Chorverband 
mit der Goldenen Ehrennadel mit Gravur ausgezeichnet.
Frau Elke Hitzker hat im Kinderchor ihre Sängerkarriere ge-
startet. Seit nun mehr 50 Jahren ist sie aktive Sängerin und 
mit der Singgemeinschaft seit ihrer Jugend verwurzelt.
1987 wurde sie in den Ausschuss gewählt und von 1995 
bis heute ist sie als Schriftführerin für die Belange des 
Vereins in der Verantwortung.
Im Frühjahr erhielt sie vom Deutschen Chorverband die 
Ehrenbrosche in Gold mit Gravur verliehen.
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ne trinken, bei den Schlossbergschaffern mitmachen, 
spenden oder Mitglied im Weinbauverein werden. 
Wir freuen uns über weitere Mitglieder. Die Jahresmit-
gliedschaft im Weinbauverein Ingersheim e.V. beträgt 
35.- €. Mitgliedsanträge können über E-Mail: weinbau-
verein.ingersheim@gmx.de angefordert werden. Als 
eingetragener Verein sind wir berechtigt für ihre Spende 
eine Spendenquittung auszustellen. Melden sie sich ger-
ne auch per E-Mail.
Mit Mitgliedsbeiträgen und Spenden soll eine Ag-
rardrohne für den Pflanzenschutz angeschafft werden. 
Zur Anschauung wurde im Schlossgarten eine Drohne 
ausgestellt, bei der auch Fragen der Interessierten be-
antwortet wurden.
Der Weinbauverein organisierte ein Kuchenbuffet und es 
wurden Bastelangebote für Kinder angeboten. Für eine 
kleine Abkühlung wurde ein Buttenparcours mit Wasser 
gerne genutzt.
Es war ein gutes Miteinander.
Danke an alle, die dazu beigetragen haben. Besonderer 
Dank an Herrn Weeber und an unsere KuchenbäckerInnen. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Wärmepumpen: Kostenlose Unterstützung bei der 
Angebotswahl
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. weist auf 
ein neues Beratungsangebot der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg hin. Energieberatende unterstüt-
zen bei der Auswahl von bis zu drei Wärmepumpen-An-
geboten.
Wer eine Wärmepumpe einbauen möchte, holt sich oft 
mehrere Angebote ein und steht vor der großen Frage: 
„Welches Angebot ist wirklich gut?“ Ein vollständiges 
Angebot ist für eine gut funktionierende Wärmepumpe 
unerlässlich, da sie sorgfältig geplant und fachgerecht 
eingebaut werden muss. Darum sollten auch Aspekte 
wie eine Heizlastberechnung, hydraulischer Abgleich, 
der Tausch einzelner Heizkörper oder die Entsorgung der 
alten Heizung enthalten sein. Viele Hausbesitzende füh-
len sich von den seitenlangen, technisch formulierten 
Angeboten überfordert. Beim neuen Beratungsangebot 
bewerten Energieberatende die eingereichten Angebote 
vorab, prüfen auf Vollständigkeit und erklären die Ergeb-
nisse in einer persönlichen Videoberatung.

So läuft die Beratung ab:
1. Angebote einreichen: Erfassungsbogen ausfüllen 

und zusammen mit bis zu drei vorliegenden Angebo-
ten per E-Mail an wp-angebote@vz-bw.de senden

2. Videoberatung erhalten: Energieberatende wertet 
die Unterlagen aus und erklären die Ergebnisse per-
sönlich

3. Übersicht als PDF-Dokument: Im Anschluss erhalten 
Sie ein Dokument, in dem die Angebote mit Markie-
rungen versehen sind und einen tabellarischen Über-
blick über die wichtigsten technischen Daten der An-
gebote und deren Bewertung.

Der neue Service wird vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie gefördert und ist kostenlos. Weitere 
Informationen und den Erfassungsbogen gibt es auf der 
Webseite der Verbraucherzentrale BW: www.vz-bw.de/
energie/wp-angebote. Hausbesitzende die noch un-
schlüssig sind, welche Heizung überhaupt für das eige-
ne Gebäude infrage kommt, erhalten auch hierfür ein 
kostenloses Beratungsangebot. Terminvereinbarungen 
erfolgen über die LEA unter 07141 68893-0.

NABU HESSIGHEIM

Einladung NABU-Sommerfest
Wie bereits angekündigt, findet am Sonntag, 6. Juli wie-
der unser traditionelles Sommerfest am Dreschschuppen 
in Hessigheim statt, zu dem Sie alle herzlich eingeladen 
sind. Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Grünen.
Für das leibliche Wohl gibt es Schweinehalsbrot, Rote 
Wurst, Pommes, natürlich gekühlte Getränke, Kaffee & 
Kuchen sowie einen Eisverkauf.
Das beliebte Naturquiz wird ebenfalls wieder stattfin-
den.

WISSENSWERTES

Straßenfest am 12. und 13. Juli 2025 in Pleidelsheim
Am Samstag, 12. Juli und Sonntag, 13. Juli 2025 findet 
das 26. Pleidelsheimer Straßenfest unter dem Fest-Moto 
„Pleidelsheim ist bunt“, auf dem Schulhof der Friedens-
schule statt.

Folgendes Festprogramm ist geboten:

Samstag, 12.07.2025
18 Uhr Eröffnung mit Fassanstich durch Bürgermeister 
Ralf Trettner, Musikalische Umrahmung durch die Ju-
gendmusikschule Freiberg/Pleidelsheim
20 Uhr „Friendly Elf“

Sonntag, 13.07.2025
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
11 – 13 Uhr Tischtennis-Parcours (Sporthalle)
11 - 13 Uhr „Old River Band“
11 – 18 Uhr Süwag Energie AG Spielangebot
12 - 18 Uhr Fahren mit dem Feuerwehrauto durch die Frei-
willige Feuerwehr Pleidelsheim
14 Uhr Clown „Mamfred“ für unsere kleinen Gäste erst 
auf der Bühne und dann auf dem Festplatz
14 – 16 Uhr Tischtennis-Parcours (Sporthalle)
15 Uhr GSV JustP Tanzvorführungen
16 Uhr Musikalische Unterhaltung GSV Handharmonika-
abteilung und Tanzvorführungen GSV Jazztanz
18 Uhr „Krämer´s Kit“
Die Gemeinde Pleidelsheim und die verschiedenen Ver-
eine und Institutionen aus Pleidelsheim würden sich 
über zahlreiche Besucher sehr freuen.
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